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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET

Liebe Ittererinnen,
liebe Itterer,
Corona bestimmt derzeit unser 
Leben, und es ist auch leider nicht 
möglich, an diesem Thema vorbei-
zukommen. In der Verbreitung von 
Nachrichten bemühen sich alle Me-
dien, möglichst viele Widersprüche 
und Unsicherheiten zu verbreiten. 
Auch gerade in der aktuellen Situ-
ation der verschiedenen Virusmu-
tationen, wird nicht versucht, eine 
gemeinsame Lösung zu finden.

Auf allen Ebenen, besonders in der 
Bundesregierung, werden die Grä-
ben immer noch tiefer gezogen und 
alle vergessen, dass ein gemeinsamer 

Weg leichter und auch schneller zu 
gehen wäre. Ich würde mir an die-
sen Positionen Menschen mit mehr 
Herz und Gemeinschaftssinn wün-
schen. Auch bei den verschiedenen 
Impfstoffen wird keine Möglichkeit 
ausgelassen, Verunsicherung in der 
Bevölkerung zu verbreiten. Jegliches 
Vertrauen in die Politik, Medizin, 
Pharmaindustrie und Medien wird 
täglich auf eine neue Probe gestellt.

Ich hoffe, ein jeder bedenkt, dass 
nach einer langen Talfahrt auch 
wieder ein gemeinsamer Aufstieg 
kommen muss! Zumindest bin ich 
überzeugt davon, dass man lernt, mit 
Corona umzugehen und es wieder 
möglich ist, gemeinsam etwas zu 
planen und umzusetzen.

Ich möchte gegenüber den Berg-
bahnen in der Skiwelt einen großen 
Dank aussprechen. Man hat für die 
einheimischen Wintersportler ein 
wirklich sehr gutes Angebot herge-
stellt. Traumhafte Pisten, oft men-
schenleer, wurden von Weihnachten 
bis zum heutigen Tag zu Verfügung 
gestellt. Natürlich wurde nicht jeder 
einzelne Lift in Betrieb genommen, 
aber aufgrund der schwierigen Co-
vid-Situation hatte man durch den 
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Totalausfall der Gäste genügend 
Platz auf den Skipisten. Es hat sich 
in dieser Wintersaison 2020/2021 
gezeigt, dass unsere Bergbahnen 
in der Skiwelt speziell auch für uns 
Einheimische bereit sind, ein wirk-
lich tolles Angebot zur Verfügung 
zu stellen.

Das Frühjahr startet mit großen 
Schritten und in der Gemeinde be-
ginnen wieder die ersten Baustellen. 
Beim Ortsteil „Am Windbach“ wird 
das letzte Stück der neuen Wasser-
leitung zum Hochbehälter herge-
stellt und zugleich wird das neue 
Glasfasernetz ausgebaut.

Ich wünsche allen, mit viel Schwung 
und positiver Energie in das Früh-
jahr zu starten, damit die Heraus-
forderungen in diesen Zeiten bestens 
gemeistert werden können.

Euer Bürgermeister
Josef Kahn

NOTARSPRECHSTUNDE

Am Dienstag, dem 16. März 2021, 
findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Sitzungszimmer eine Sprech-
stunde mit Herrn Notar Dr. Franz 
Strasser statt. Der Notar steht für 
kostenlose Rechtsberatung zur 
Verfügung. 

Voranmeldung im Gemeindeamt 
(Tel. 05335-3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste 
Sprechstunde wird in der nächs-
ten Ausgabe des Gemeindeblattes 
bekanntgegeben.

Kontaktadresse:
Dr. Franz Strasser, Brixentaler 
Straße 2b, Hopfgarten, Tel.: 
(05335) 36 66, e-Mail: strasser@
notar.at
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Steuern, Gebühren, Abgaben und Beiträge 2021

A l l e  Pro t o k o l l e  d e r  G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n  f i n d e n  S ie
auf  unserer  Homepage: www.itter.t irol .gv.at

schein und die Kindergartenbeiträge 
für 3-jährige, sowie die Nachmittags-
betreuung sollen minimal angepasst 
werden, da gerade in diesem Bereich 
sehr hohe Kosten aufzuwenden sind.
Die vom Wirtschaftsausschuss bespro-

Der Vorsitzende berichtet über die 
Empfehlung des Wirtschaftsausschus-
ses, wo man einhellig der Ansicht ist, 
dass im Jahr 2021 möglichst keine 
Gebührenerhöhungen vorgenommen 
werden sollten. Einzig der Babygut-

Auszug aus der Niederschrift über die 35. Gemeinderatssitzung vom 7. Dezember 2020 um 20.00 Uhr

chenen Steuern, Gebühren und He-
besätze wurden jedem einzelnen Ge-
meinderat zur Überprüfung per Mail 
übermittelt, sodass vom Obmann des 
WI-Ausschusses nur die Änderungen 
dem Rat vorgetragen wurden.

Abgabeart 2021

Grundsteuer A Hebesatz .......................................500%
Grundsteuer B Hebesatz .......................................500%
Kommunalsteuer
(Wirtschaftsförderung für Lehrlinge) 3 v.H.
Vergnügungssteuer für Automaten lt. Gesetz
Hundesteuer 1 Hund/Jahr ..................................€ 62,00
Hundesteuer im gleichen Haushalt
jeder weitere Hund/Jahr .....................................€ 98,00
Erschließungsbeitrag lt. Gesetz ............................2,65%
Wasseranschlussgebühr m³ umbauter Raum ........€ 3,10
Kanalanschlussgebühr m³ umbauter Raum ..........€ 5,95
Wasserbenützungsgebühr m³ WA-Verbrauch ......€ 0,78
Kanalbenützungsgebühr m³ WA-Verbrauch ........€ 2,40
Trinkwasserbereitstellungsgebühr lt.Verordnung
Kanalmindestgebühr lt.Verordnung

Müllabfuhr

Grundgebühr pro 100 % .....................................€ 13,00
Weitere Gebühr pro kg .........................................€ 0,60
Biomüll pro Liter Biomüll ....................................€ 0,10
Nachkauf Restmüll (außerhalb Abfuhrbereich)
Müllsack 70 Liter ...............................................€ 10,00
Nachkauf: Biomüllsack Beherbergungs-
und Gastronomiebetriebe 120 Liter ...................€ 17,00

Friedhofsgebühren/Jahr

Grabgebühr Einzelgrab/Jahr ..............................€ 37,00
Grabgebühr Familiengrab/Jahr ...........................€ 50,00
Bodenurnengrab im Jahr ....................................€ 33,00
Wandurnengrab einfach/Jahr .............................€ 38,00
Wandurnengrab doppelt/Jahr .............................€ 55,00
Einmalige Erwerbsgebühr Friedhof
Einzel- u. Familiengrab .................................... € 215,00
Bodenurnengrab + Schriftplatte ....................... € 315,00
Wandurnengrab einfach + Schriftplatte ........... € 210,00
Wandurnengrab doppelt + Schriftplatten ......... € 420,00

Benützung der Aufbahrungshalle
Aufbahrung bis 2 Tage ..................................... € 130,00
Aufbahrung ab dem 3. Tag ............................... € 140,00

Kindergartenbeitrag/Monat

Kindergartenbeitrag 3-jährige (ab 1.9.2021)
pro Kind/Monat .................................................€ 55,00
Kindergartenbeitrag 3-jährige (ab 1.9.2021)
pro 2 Kinder/Monat ...........................................€ 75,00
Nachmittagsbetreuung im KG (ab 1.1.2021)
€ 6,00 pro Nachmittag (maximal € 24,00)
Sommerbetreuung bzw. Ferienbetreuung im KG
(ab 1.1.2021) pro Tag ...........................................€ 4,00
Babygutschein zur Geburt eines Kindes .............€ 70,00

Bauhof

LKW mit Mann pro Stunde ..............................€ 79,00
Gemeindearbeiter pro Stunde ............................€ 42,00
Pritschenwagen mit Mann pro Stunde ...............€ 66,00

Freizeitwohnsitzabgabe

Bis 30 m² Nutzfläche ........................................ € 180,00
Mehr als 30 m² bis 60 m² Nutzfläche ............... € 360,00
Mehr als 60 m² bis 90 m² Nutzfläche ............... € 522,00
Mehr als 90 m² bis 150 m² Nutzfläche ............. € 756,00
Mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche ........ € 1.062,00
Mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche ........ € 1.368,00
Mehr als 250 m² Nutzfläche .......................... € 1.656,00

Wenn die Ferienwohnung im Sommer vom Senner ge-
nützt wird, wird dieser Zeitraum anteilig abgezogen.

Der Gemeinderat nimmt das Vorgetragene zur Kenntnis 
und stimmt der Festsetzung einhellig zu.

Beschlussfassung:
Einstimmiger Beschluss

Zu Punkt 2) Festsetzung der Steuern, Gebühren, Abgaben und Hebesätze für das Jahr 2021
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Es können alle Kinder eingeschrieben werden, die bis zum 31. August 2021 
das 3. Lebensjahr vollendet haben.

Seit dem Kindergartenjahr 2011/2012 besteht für 5-jährige Kinder der 
verpflichtende Kindergartenbesuch. Von der Besuchspflicht betroffen sind 
Kinder, die am 31. August vor Beginn des Kinderbetreuungsjahres 2021 ihr 
fünftes Lebensjahr bereits vollendet haben und im Folgejahr schulpflichtig 
werden.

 Bei Interesse bitte bis 25. März 2021 die Kindergartenleitung 
unter kg-itter@tsn.at kontaktieren

 Die Kindergarten-Einschreibung findet aufgrund 
der Corona Bestimmungen ausschließlich über Mail statt

 Ein erstes Kennenlernen wird zu einem späteren 
Zeitpunkt bekanntgegeben

Wir freuen uns auf Euch, das KindergartenKunterbuntTeam

Einschreibung für das Kindergarten 
Kunterbunt-Jahr 2021/2022

„Tirol testet“
Am Wochenende des 5. und 6. De-
zember 2020 hat das Land Tirol 
alle Tiroler Gemeinden angehalten, 
kostenlose Antigen Tests anzubie-
ten und diese auch durchzuführen. 
In einem sehr kurzen Zeitraum 
musste medizinisches Personal, aber 
auch zahlreiche Helfer zur Unter-
stützung, gefunden werden.
Die Bereitschaft zur Mithilfe war 
enorm, sodass wir nach einigen, 
wenigen Tagen Vorbereitungszeit 
das erforderliche Personal, wohlge-
merkt, es handelte sich dabei aus-
schließlich um Personen aus unserer 
Gemeinde, finden konnten.
Für die Testung wurde in der Turn-
halle extra eine sogenannte Teststra-
ße eingerichtet.

In der Gemeinde Itter waren 1.275 
Personen (mit Haupt- und Neben-
wohnsitz) zur Testung zugelassen.
Davon haben 437 Bürger dieses An-
gebot angenommen, wobei nur eine 
Person positiv getestet wurde.

An dieser Stelle gilt ein ganz be-
sonderer Dank an alle, die an der 
reibungslosen Durchführung der 
Aktion „Tirol testet“ mitgewirkt 
haben.

Selbstbemessung Tiroler
Freizeitwohnsitzabgabe 2021
Bezüglich Abgabenberechnung wird 
bekanntgegeben, dass die Freizeit-
wohnsitzabgabe eine Selbstbemes-
sungsabgabe ist. Das heißt, dass nicht 
die Gemeinde, sondern der Abgaben-
schuldner und Eigentümer des Grund-
stückes selbst die Abgabe zu bemessen 
und bis 30. April eines jeden Jahres 
die Gebühr an die Gemeinde zu ent-
richten hat.

Gemeinde Itter
IBAN: AT77 3624 5000 0103 7100
BIC: RZTIAT22245

Der zu entrichtende Betrag ergibt sich 
aus der von der Gemeinde Itter erlas-
senen Verordnung und der Nutzfläche 
des Freizeitwohnsitzes.

Diese Wohnnutzfläche wurde per Be-
scheid aufgrund der Anmeldung des 
Freizeitwohnsitzes errechnet.

Die Höhe der jährlichen Abgabe ist 
abhängig von der Nutzfläche des Frei-
zeitwohnsitzes und wurde per Verord-
nung durch den Gemeinderat wie folgt 
festgelegt:

bis 30 m2 Nutzfläche ................................................................. € 180,00
von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche ................................. € 360,00
von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche ................................. € 522,00
von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche ............................... € 756,00
von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche ............................. € 1.062,00
von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche ............................. € 1.368,00
von mehr als 250 m2 Nutzfläche ............................................... € 1.656,00

Eventuelle Rückfragen bitte an Herrn Gerhard Fluckinger unter der Telefon-
nummer 05335/ 3590.
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N ä h e re  I n fo r m a t i o n e n  i m  G e m e i n d e a m t .

HABEN SIE SCHON DIE 
APP AUF IHREM HANDY 

INSTALLIERT?

WEIHNACHTSGEWINNSPIEL
Ergebnis Ziehung 

Instagram:
Facebook:
Homepage:
Plakate in allen Mitgliedsbetrieben

WIR GRATULIEREN DEN GLÜCKLICHEN GEWINNERN!

 

 

 

IIIINNNNSSSTTTAAALLLLLIIEERRT

Sie 
erhalten dadurch Prämien bei teil-
nehmenden Mitgliedsbetrieben 
und können auch an Gewinnspielen  
teilnehmen.

Wirtschaft Hopfgarten-Itter

Entsorgung mit Verantwortung 

SAMMELTAG: 15.04.2021
UHRZEIT: 15:30 – 17:00 Uhr
ORT: Dorfplatz

Was gehört zu den Problemstoffen?

ALTÖL mineralisch 

Motor-, Getriebe- und Hydrauliköl, Heiz- und Mineralöl

BATTERIEN 

Trockenbatterien aus elektronischen Geräten 
Lithiumbatterien aus elektronischen Geräten 
Autobatterien/Bleiakkumulatoren von PKWs, Traktoren

DISPERSIONSFARBEN 

Dispersionen, mineralische Anstriche und Verputze

FARBEN und LACKE 

Anstriche, Dichtungsmasse, Härter, Klebstoffe, Toner

FEUERLÖSCHER 

Handfeuerlöscher bis 12 kg

HAUSHALTSREINIGER 

Putz- und Wasch- und Reinigungsmittel aller Art 

LAUGEN 

Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, Wasserglas

LEERGEBINDE 

mit Verunreinigungen

LEUCHTMITTEL 

Halogenlampen, Neonröhren, Sparlampen

LÖSUNGSMITTEL 

Aceton, Benzin, Nitroverdünnung, Spiritus, Terpentin

MEDIKAMENTE und KÖRPERPFLEGEMITTEL 

Cremen und Salben, Tabletten und Säfte 
Duschgel, Shampoo, Schminkbedarf, Nagellack 
Einwegspritzen u. andere spitzige medizinische Produkte 
– ausschließlich in den dafür vorgesehenen Behältern

ÖLHALTIGER ABFALL 

Leergebinde ölig, Ölbindemittel, Ölfilter, Schmierfette

PFLANZENSCHUTZMITTEL, HOLZSCHUTZMITTEL 

Mittel zur Bekämpfung von Insekten u. Unkraut 
(Fungizide, Insektizide, Pestizide), 
Maus- und Rattengift, Düngemittel

SÄUREN 

Batteriesäure, Entkalker, Essigsäure, Salzsäure

SCHWIMMBADCHEMIKALIEN 

pH-Plus, pH-Minus, Chlortabletten

SPEISEFETTE, SPEISEÖLE 

ohne Lebensmittelreste 

SPRAYDOSEN 

Druckgaspackungen, PU-Schaumdosen

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG
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Neues aus dem Sozialzentrum s*elsbethen
Hopfgarten/Itter

Kapelleneinweihung

Aufgrund der aktuellen COVID19-
Bestimmungen durfte die Kapellen-
einweihung nur im kleinen Rahmen 
stattfinden.
In Anwesenheit vom Künstler Dr. 
Kaltner und den beiden Bürgermeis-
tern Paul Sieberer und Josef Kahn 
feierten wir eine heilige Messe mit 
Pfarrer Kitzbichler, die über unserem 
Hauskanal auf alle TV Geräte im Haus 
übertragen wurde. Unsere Bewohner-
Innen hatten große Freude, wenigs-
tens virtuell wieder bei einer heiligen 
Messe dabei sein zu dürfen. Musika-
lisch umrahmt von Harfenspielerin 
Julika Hirzinger. 
Ab dem 11.12.2020 feiern wir jeden 
Freitag um 09:30 Uhr die hl. Messe 
in der Kapelle.
Vorerst wieder nur über Liveschaltung 
auf alle TV Geräte im Hauskanal. 

Besuch vom Heiligen Nikolaus

Auch in Corona-Zeiten darf der Be-
such des hl. Nikolauses im Haus nicht 
fehlen. 
Unsere Nikolausfrauen unter der Lei-
tung von Barbara Strasser befüllten 
mit viel Liebe die Sackerl für unsere 
BewohnerInnen und Mitarbeiter- 
Innen.
Nach der hl. Messe, die widerum über 
Liveübertragung auf unseren Haus- 

Weihnachten

in den Hausgemeinschaften

Unsere Alltagsbegleiter haben mit viel 
Liebe unseren BewohnerInnen ein 
wunderschönes, besinnliches Weih-
nachtsfest bereitet.
Ein festlich geschmückter Weih-
nachtsbaum, viele Packerln, leckeres 
Essen, Kekse und Punsch.
Abgerundet von besinnlichen Lesun-
gen und Gedichten unseres Alltags-
begleiters Dietmar Rauscher.

Glücksschweinchen

Vielen Dank der Landjugend Hopf-
garten für die selbstgebackenen 
Glücksschweinchen an unsere Be-
wohnerInnen.

Gabriele Hauser

kanal übertragen wurde, überbrachte 
der Hl. Nikolaus persönlich die Sackerl 
in alle Wohngemeinschaften.

Eifriges Kekse backen

in den Hausgemeinschaften

In unseren Hausgemeinschaften wurde 
fleißig gebacken und die Bewohner-
Innen waren mit großem Eifer dabei.

Seniorenstube

Unsere ehrenamtlichen Seniorenstu-
be-Damen waren fleißig und haben 
unser „Schaufenster“ beim Hauptein-
gang festlich dekoriert.

Leckeres Essen

in den Hausgemeinschaften

In den Hausgemeinschaften wird täg-
lich frisch gekocht und oftmals helfen 
die Bewohner ganz eifrig bei der Zu-
bereitung mit. Dann schmeckt alles 
gleich noch ein bisschen besser. 

Friedenslicht

Auch wenn zur Zeit alles etwas an-
ders ist, das Friedenslicht wurde uns 
trotzdem, wie jedes Jahr, pünktlich am 
23.12.2020 von der Laufgemeinschaft 
Westendorf überbracht.

Corona bedingt durften keine Bewoh-
ner- und Besucher anwesend sein. Je-
doch wurden die beiden Läufer von 
den Hopfgartner Weisen Bläsern stim-
mungsvoll empfangen und mit heißem 
Tee aus unserer Großküche versorgt.
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum ehest möglichen Eintritt eine/n

Dipl. Gesundheits- und
KrankenpflegerIn

(Bruttogehalt bei Vollzeit lt. SWÖ-KV ab € 2.551,50
plus Zulagen zuzüglich anrechenbarer Vordienstzeiten)

bzw.

PflegeassistentIn
(Bruttogehalt bei Vollzeit lt. SWÖ-KV ab € 2.154,40 

plus Zulagen zuzüglich anrechenbarer Vordienstzeiten)

(30-60 % Beschäftigungsausmaß)

Wir bieten:
Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
in einem erfahrenen, engagierten Team, ein sehr gutes

Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, familienfreundliche 
und flexible Dienstzeiten.

Wir entlohnen nach dem SWÖ-Kollektivvertrag.

Wir suchen:
MitarbeiterInnen, die ihren Beruf mit Liebe und Begeisterung 
ausüben, die belastungsfähig sind  und gerne im Team arbeiten.

Führerschein B ist unbedingt erforderlich.
(interessant auch für BerufswiedereinsteigerInnen)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
senden Sie bitte die Bewerbungsunterlagen

(Bewerbung, Lebenslauf mit Foto und Zeugnissen) an den:

Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter, 
Elsbethen 100, 6361 Hopfgarten i. Bt. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie
beim Geschäftsführer Christian Glarcher, BA

(Tel. 0676/83179131).

Der Brixentaler – Neujahrsgeschenk für unsere KlientInnen
von der Wirtschaft Hopfgarten-Itter

Im Namen der Werbegemeinschaft 
„Der Brixentaler“ überbrachten Lisa 
Widmoser und Mag. Kirsten Müller-
Fajt von der Wirtschaft Hopfgarten-
Itter einen Korb voller Brixentaler 
Münzen im Wert von € 1.200,00 für 
unsere KlientInnen. 
Diese Münzen durften wir als Neu-
jahrsgeschenk im Namen der Wirt-
schaft an unsere KlientInnen über-
geben.
Obfrau, Geschäftsführung und Pflege-
dienstleitung bedanken sich im Namen 
unserer KlientInnen recht herzlich!

Esther Astner

Wir bedanken uns ganz herzlich

bei der

Freiwilligen Feuerwehr
Hopfgarten

für die großzügige Spende in der Höhe

von € 2.150,00

Geschäftsführer Christian Glarcher durfte am 14.01.2021 
die großzügige Spende aus der Friedenslichtaktion von 
Kommandant Hannes Sandbichler und Kommandanten-
Stellvertreter Michael Ebner entgegennehmen. Durch diese 
Spende ist es dem Sozial- und Gesundheitssprengel möglich, 
neue Hilfsmittel und Essen-auf-Rädern-Geschirr anzu-
schaffen.

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter
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Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkom-
men von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Le-
bensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/Sta-
tistiken zu Einkommen und Lebens-
bedingungen) wird jährlich durchge-
führt. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistikver-
ordnung des Bundesministeriums für 
Soziales, Gesundheit, Pflege und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Ra-
tes (EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäische Ver-
ordnungen im Bereich Einkommen 
und Lebensbedingungen.

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2021 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen zu er-
fassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft 
geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen 

eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 

Weitere Informationen zu SILC
erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Nikolaus
einmal anders

Da heuer bekanntlich alles anders 
ist, haben wir uns entschlossen, dem 
Nikolaus unter die Arme zu greifen, 
um den Kindern in Itter bei diesen 
schwierigen Verhältnissen eine kleine 
Freude zu bereiten.
Am 6. Dezember besuchten wir dann 
mit genügend Abstand die Kinder – 
dieses Jahr leider nur bis vor die Haus-
türe.

Vielen Dank für die schönen
Momente!

Patricia Thaler

Landjugend Itter
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Wie sich manches verändert, vieles überdacht wird
und einiges für die Ewigkeit bleibt 

Gekauft im Jahre 1909 von Jakob 
und Maria Laiminger und gedacht 
als Almwirtschaft für den Bauernhof 
Oberlitzl in Itter. Versehen mit einem 
kraftvollen Namen, übernommen 
vom Vorbesitzer, dem Unternehmer 
Karl Kraft aus Kufstein. So begann 
die Geschichte der KRAFTalm, die 
wir voller Liebe bis heute weiter-
führen dürfen. Schon im damaligen 
Kaufvertrag war von „sechs vorhan-
denen, zur Fremdenherberge einge-
richteten Kammern“ die Rede. Wir 
sind der Meinung, dass es mehr Be-
stimmung als Zufall zu sein scheint, 
dass diese Tradition bis heute mit 
so viel Herzblut weitergeführt wird. 
Einen richtigen Aufschwung erlebte 
die KRAFTalm ab 1968 mit unseren 
Großeltern, dem Jogg und der Greti. 
Mit viel Hingabe und einer schier un-
endlichen Ausdauer wurde erweitert, 
umstrukturiert und investiert. Vom 
eigenen Skilift, über eines der ersten 
Selbstbedienungsrestaurants, bis zu 
unzähligen feuchtfröhlichen Aben-
den mit Einheimischen und Gästen, 
dieses Platzerl hier oben kann viel 
erzählen.

Ihre vier Töchter Christine - unsere 
Mama, Elisabeth, Margaretha und 
Veronika sind hier aufgewachsen 
und jede einzelne hat ihre Qualitäten 
eingebracht. Bessere und schlechtere 
Zeiten gab es hier genauso wie an-
derswo. Doch immer war es der Ein-
satz der gesamten Familie, welcher 
das Glück am Berg bescherte. Und 
so ist es bis heute geblieben. Unse-
re Eltern, die Christl und der Jogg, 
haben die letzten Jahrzehnte voller 
Einsatz die KRAFTalm geführt. Mit 
einer bewundernswerten Gelassen-
heit in allen Situationen und der 
nötigen Bodenständigkeit haben sie 
viele Gäste auf freundschaftliche Art 
und Weise begrüßt. Mit dem Mut 
durchzuhalten und der Zuversicht, 
dass die Zeit für den nächsten Schritt 
kommen wird, haben sie ein erfahre-
nes Fundament für die Zukunft des 
Familienbetriebes
gebaut.

Mit der Tradition und unserer ganzen 
Familie stärkend hinter uns wissend, 
haben wir – Marion & Evelyn – nun 
den nächsten Schritt getan. Unser 
Bestandsbetrieb wurde komplett 
abgetragen, umstrukturiert und neu 
aufgebaut. Ein neues Kleid für die 
KRAFTalm, für unsere Tradition 
und unser Wirken. Denn was bleibt, 
ist all das Gute. Der Platz am Berg, 
die sanfte Umgebung und all unse-
re Herzlichkeit. Wir sind nun seit 5 
Generationen Gastgeber und haben 
noch lange nicht genug davon. 

Entstanden ist ein neues Haus: 

Gaststuben und Sonnenterassen 
30 Zimmer im Alpin.Stil
Wellnessbereich mit Pool und Sauna
Seminarraum mit Kaiserblick

Unsere Handwerksbetriebe aus nah 
und fern haben beste Arbeit geleis-
tet. Wir sind sehr stolz auf euch und 
unendlich dankbar für all eure Un-
terstützung. Doch danken wir auch 
all unseren lieben Stammgästen, die 
es genauso wie wir, kaum erwarten 
können: Endlich wieder einkehren, 
beisammen sein und das Leben ge-
nießen. 
Wir sind bereit. Denn der Tag wird 
kommen, an dem wir unsere Türen 
für euch öffnen dürfen. Und darauf 
freuen wir uns schon sehr. 

Marion & Evelyn
Christl & Jakob
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FF Itter

100 Jahre
Feuerwehr Itter

Am 19. März 1921 gründeten 14 
Itterer Männer und Burschen, mit dem 
Gedanken der freiwilligen Hilfsbereit-
schaft, eine Feuerwehr.

Besonders bemüht für die Erstellung 
einer Wehrmannschaft haben sich 
Herr Isidor Gratt (Kollerbauer) und 
Herr Josef Pockenauer (Schmied-
bauer).

Gründungsmitglieder:

Gratt Isidor sen.
Pockenauer Josef
Fuchs Johann
Oberhauser Balthasar
Stöckl Johann
Astner Josef
Stöckl Josef
Doll Josef
Schipflinger Johann
Embacher Josef
Gratt Isidor jun.
Scherer Johann
Gratt Melchior
Rabl Josef

Erste Zeughäuser wurden als Holz-
bauten im Kirchdörfl, Ittererdörfl 

und schließlich auch im Schwendter 
Dörfl errichtet. Dort waren Leiter-
wägen eingestellt, die von Pferden 
gezogen werden mussten. Bei einigen 
Bauern waren an den Stalltüren eige-
ne Tafeln mit der Aufschrift „1 Pferd“ 
angebracht. Dort konnte im Ernstfall 
von den Feuerwehrmännern jederzeit 
ein Pferd geholt werden. 

1931 beendeten Gründungskomman-
dant Gratt und Kdt. Stv. Pockenauer 
ihre Funktion. Kommandant Johann 
Fuchs (Hinteredbauer) und sein Stell-
vertreter Balthasar Oberhauser (Vor-
dermühltalbauer) übernahmen die 
Feuerwehr Itter nun mit einer Mann-
schaftsstärke von 40 Mann. Die erste 
Motorspritze wurde angekauft und 
1934 wurden erste Löschwasserbe-
hälter errichtet.

Ab 1940 wurden immer mehr Kame-
raden zum Kriegsdienst eingezogen. 
Die traurige Bilanz: 4 Kameraden 
waren gefallen und 6 als vermisst ge-
meldet. 1946 beendete Kdt. Fuchs 
nach 15 Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen seine Tätigkeit. Josef Po-
ckenauer (Schmiedbauer) wurde zum 
Kommandanten gewählt. Das erste 
motorbetriebene Fahrzeug erhielt die 
Itterer Wehr 1949 – ein kleiner LKW, 
welcher von den Amerikanern zurück-
gelassen wurde, konnte von der Ge-
meinde ersteigert werden.

Die Feuerwehr Itter, ca. 1925

Die „Schwendter-Gruppe“ mit altem Gerätehaus, 1966
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Weitere Stationen unserer 

Feuerwehr:

1954 Hochwasser beim Grieswirt
1957 eine Feuerwehrfahne wird an-

geschafft
1961 Brand beim Maurerstall
1962 Brand des Bauernhofes
 Hintered
 Brand des Personalhauses
 der Hubersäge
 Ankauf eines Feuerwehrautos 

„Landrover“
1975 Brand Bruggbergbauer
1977 Brand beim Grieswirt
1981 Kauf eines zweiten Feuerwehr-

fahrzeuges KLF Mercedes 3078 
mit Pumpe Rosenbauer Super-
matic 

1993 Ein besonderes Highlight – 
die Einweihung unseres neuen 
Gerätehauses 

1995 Ankauf eines Tanklöschfahrzeu-
ges TLF 2000 Mercedes 5059 

2004 Einweihung Kleinlöschfahrzeug 
(KLF1) Mercedes Sprinter mit 
Pumpe Magirus New Fire

2011 Großbrand Hinternasenbauer – 
Fam. Ehammer

2016 Einweihung LAST Mercedes 
Sprinter mit auswechselbarem 
Containersystem

2019 Großbrand Tischlerei Decker

Kommandanten unserer FF-Itter:

Isidor Gratt 1921 – 1931
Johann Fuchs 1931 – 1946
Josef Pockenauer sen. 1946 – 1950
Erhart Gratt 1950 – 1953
Anton Prem sen. 1953 – 1959
Josef Pockenauer sen. 1959 – 1971
Jakob Rabl 1971 – 1978
Dietmar Ploner 1978 – 1982
Leonhard Kaufmann 1982 - 1988
Josef Pockenauer jun. 1988 – 1998
Reinhard Astner 1998 – 2018
Alois Hechenblaickner ab 2018

Mannschaftsstand 01.01.2021:

45 Aktive
16 Reservisten (ab 65 Jahre)

61 GESAMT
Durchschnittsalter: 48,4 Jahre

Feuerwehr-Ausschuss (seit 2018):

Kommandant 
OBI Alois Hechenblaickner
Kommandant-Stv.
BI Sebastian Faistenauer
Schriftführer
OV Simon Fuchs
Kassier
OV Johann Horngacher
Gerätewart
LM Sebastian Obwaller

ATS Beauftragter
LM Andreas Rauter
Fähnrich
OLM Markus Steindl
Zugskommandant
BI Balthasar Faistenauer

Wir retten, löschen, bergen und 

schützen – sei auch DU dabei!

In Tirol stellen rund 32.000 Frauen 
und Männer als Feuerwehrmitglieder 
einen Teil ihrer Freizeit zur Verfügung, 
um anderen im Notfall zu helfen. 
Als Feuerwehrmitglied bist du Teil 
einer starken Gemeinschaft. Feuer-
wehr ist eine sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung – Kameradschaft, Teamwork, 
Freundschaft und Hilfsbereitschaft 
werden hier großgeschrieben.
Es erwarten dich moderne Ausrüstung 
und Bekleidung sowie ein umfangrei-
ches Aus- und Weiterbildungsangebot. 
Um der Feuerwehr beizutreten, musst 
du mindestens 15 Jahre alt sein (aber 
man ist natürlich nie zu alt dafür!), 
körperliche Eignung und Einsatzbe-
reitschaft sind ebenfalls Voraussetzung. 
Haben wir dein Interesse geweckt, 
dann melde dich einfach bei einem 
Feuerwehrkameraden!

Alois Hechenblaickner
Kommandant FF Itter
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Tennisclub Itter

Saisonbeginn beim Tennisclub Itter
Zuversichtlich gehen wir davon aus, 
dass die Tennissaison 2021 Anfang 
Mai auf den Tennisplätzen im Freien 
gestartet werden kann!
Um rechtzeitig planen zu können 
bitten wir alle Kinder, die heuer beim 
Training mitspielen wollen, egal ob 

schon gespielt oder Anfänger, sich 
schon mal anzumelden, damit wir das 
Training mit dem Trainer koordinieren 
können. Wie jedes Jahr beginnen wir 
im Mai und Juni mit Trainer einmal 
pro Woche und in den Ferien dann 
zweimal pro Woche.

Für die ganz Kleinen ab 5 Jahren gilt 
wieder einmal pro Woche Training mit 
Obmann Hans Ager.
Natürlich sind auch alle Erwachsenen 
herzlich willkommen, egal ob Profi, 
Wiedereinsteiger oder Anfänger. Für 
alle findet sich eine entsprechende 
Spielergruppe. Am Ende der letzten 
Saison ist schon eine neue Gruppe der 
Mütter von Tenniskindern entstanden.

Wer sich also hier angesprochen fühlt 
und gerne mal den Tennissport aus-
probieren oder nach längerer Pause 
wieder einsteigen möchte, traut euch 
und meldet euch und die Kinder an!

Anmeldung und Auskünfte bei 
Obmann Hans Ager (Telefon 0664 
5034120). Wir freuen uns über jedes 
Mitglied!

Mit sportlichen Grüßen,
der Tennisclub Itter –
Obmann Hans Ager

Vorausblick Laufsaison 2021
Obwohl die Coronasituation keine 
sichere Planung der aufkommenden 
Laufsaison zulässt, sind die Athle-
tinnen und Athleten der LG Decker 
Itter sehr zuversichtlich, dass wieder 
einige Rennen möglich sind. Im Jahr 
2021 sind zudem zwei absolute Lauf-
highlights in Itter geplant. Sowohl die 
Tiroler – als auch die Österreichischen 
Meisterschaften im Berglauf werden 
in Itter stattfinden. Beide Rennen 
werden auf gleicher Strecke von It-
ter aus auf die Kleine Salve führen. 
Die Läuferinnen und Läufer werden 
neben einer sehr selektiven Strecke 
auch ein großartiges Panorama im Ziel 
vorfinden. Terminlich ist die Tiroler 
Meisterschaft auf den 23. Mai und die 
Österreichische Meisterschaft auf den 
6. Juni angesetzt.

Die Athletinnen und Athleten der LG 
Decker Itter freuen sich schon sehr auf 
diese beiden Highlights und hoffen 

LG Decker Itter

auch einige gute Ergebnisse erzielen 
zu können. 

Simon Rabl
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„Warum nach schmerzhaften Rückschlägen aufstehen und kämpfen?

Wegen des Momentes, in dem du wieder zu lächeln beginnst“.

Zeit für Zuversicht!
Dieses mikroskopisch kleine Corona-
Virus zwingt uns und unsere dörfliche 
Gemeinschaft zu drastischen Maßnah-
men. Jede und jeder von uns ist konkret 
betroffen. Das öffentliche Leben hat 
beinahe eine Vollbremsung hingelegt 
– Sportveranstaltungen, Konzerte, Ver-
sammlungen, kirchliche Begegnungen, 
Theater und vieles mehr wurden ein-
geschränkt, verschoben oder abgesagt.

Es ist ein Zwiespalt: Auf der einen Seite 
suchen wir in schwierigen Zeiten die 
Gemeinschaft und die Nähe zu an-
deren. Keiner will allein sein. Auf der 
anderen Seite sagt uns die Vernunft, 
dass es mit Blick auf einen hochan-
steckenden Virus keine gute Idee ist, 
allzu nah zusammen zu rücken. Die 
Anweisungen von Medizin und Poli-
tik sind eindeutig – Abstand halten, 
soziale Kontakte vermeiden, Hygiene... 
wir wissen es alle. Was bleibt, ist die 
Unsicherheit.

Bewusst oder unbewusst stehst du 
in dieser Situation vor der Entschei-

dungsfrage: Kopf in den Sand bis hin 
zur Selbstaufgabe oder sich erheben, 
entfalten, das jeweils Beste aus sich 
machen und Talente in sich freiset-
zen? Wir haben die Chance, durch 
unser Denken und Tun unser Leben 
auf Hoffnung und Zuversicht auszu-
richten und dem Frohsinn und dem 
Optimismus eine Chance zu geben. 
Es tut der Seele gut, wenn wir geleb-
te Humanität erfahren und erleben. 
An vielen Orten haben sich spontan 
Freiwillige bereit erklärt, Einkäufe für 
ältere oder kranke Nachbarn zu erle-
digen oder Kinder zu betreuen, deren 
Eltern weiterhin ihrem Beruf nachge-
hen müssen. Auch in unserem persön-
lichen Umfeld gibt es Menschen, die 
mit Telefongesprächen, E-Mails und 
anderen Medien den sozialen Kontakt 
aufrechterhalten und die Gemein-
schaft stärken. 

Wenn wir mit unserer untenstehen-
den Initiative eines pfarrlichen Whats-
App-Infoservices einen noch stärkeren 
Informationsverbund formen wollen, 

Infos aus der Pfarre auch per WhatsApp
Die monatliche Aussendung „Unsere Pfarre“ hat sich über viele Jahre gut bewährt und wird auch weitergeführt. In 
Corona-Zeiten ist dieses Medium aber zu langsam, da aktuelle Änderungen nicht so schnell wie nötig weitergegeben 
werden können. Wir bitten um Verständnis, falls es in den vergangenen Wochen manchmal Unklarheiten gab, ob 
und wie etwas stattfindet.

Als zusätzlichen, neuen Service bieten wir daher aktuelle Informationen zu Gottesdiensten oder Änderungen ab sofort 
auch über WhatsApp an. Anfangs wöchentlich, später nach Bedarf, werden Infos zugeschickt. 

Wer das möchte, schickt bitte eine Nachricht an das Pfarrhandy (0676 8746 6305)

oder meldet sich im Pfarrbüro telefonisch oder per E-Mail.

Wichtig: um die Infos empfangen zu können, muss sich jeder anmelden und die Nummer vom Pfarrhandy am eigenen 
Handy als Kontakt einspeichern. Die Daten werden selbstverständlich nur für diesen Infoservice genutzt und nicht 
weitergegeben. Das Abmelden vom Infoservice ist jederzeit möglich!

dann ist auch das ein Zeichen der 
Hoffnung und Zuversicht, mit wel-
chem wir einen nächsten Schritt set-
zen – und das im Vertrauen, dass es 
gut wird.

Wir lassen auch in Corona-Zeiten die 
Vorfreude auf ein gemeinschaftliches 
Miteinander nicht fallen. Wir lassen 
uns auch in Corona-Zeiten unseren 
Idealismus für Hilfsbereitschaft und 
Nächstenliebe nicht untergraben und 
wir lassen uns auch in Corona-Zeiten 
die Freude am Christsein nicht neh-
men.

Nutzen wir die Zeit und schenken 
vielem, was sonst oft nur zwischen-
durch und vielleicht nur halbherzig 
passiert, unsere volle Aufmerksamkeit. 
Denn steinige Wege führen oft zu den 
schönsten Orten. Und mit Hoffnung 
und Zuversicht wird Neues erblühen.

Willi Mayr,
Pfarrgemeinderat

NEUES AUS DER PFARRE
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Der TVB berichtet

Liftkarten-Pfand 
als Spende für 
die Bergrettung 
Hopfgarten

Unter dem Motto: „Man kann nicht 
jeden Tag etwas Großes tun, aber ge-
wiss etwas Gutes!“ – wurden wieder an 
den Talstationen der Bergbahn Hopf-
garten und der Salvistabahn Itter Sam-
melboxen aufgestellt.
So können Sie aus Ihrem Skipass-
Pfand etwas Gutes – und zwar eine 
Spende für die Bergrettung Hopfgar-
ten – machen.

Vielen DANK
für Ihre Unterstützung!

70 km neu 
ausgeschilderte 
Winterwanderwege 
in den Orten der 
Ferienregion Hohe 
Salve

Trotz der touristisch durchaus her-
ausfordernden Zeit blickt man in der 
Ferienregion Hohe Salve optimistisch 
in die Zukunft. Dementsprechend mo-
tiviert liefen die Vorbereitungen für die 
diesjährige Wintersaison. Hier lohnt 
sich vor allem ein Blick auf die Infra-
struktur in der Region.
Gerade in diesem Bereich starten der 
Tourismusverband Ferienregion Hohe 
Salve und die jeweiligen Gemeinden 
eine Offensive. So konnten nach in-
tensiver Vorarbeit heuer neben einem 
Langlaufnetz erstmals markierte Win-
terwanderwege in allen Verbandsorten 
eingerichtet werden. 

Im Jahr 2000 hat die Tiroler Landes-
regierung Richtlinien für das Wan-
der- und Bergwegekonzept des Lan-
des Tirol beschlossen. Sie beinhalten 
eine landesweit einheitliche Beschil-
derung mit gelben Wegweisern und 
Schwierigkeitsgraden. 2018 wurden 
die Richtlinien und Beschilderungen 
für Winterwanderwege grafisch neu 
überabreitet, diese werden nun tirol-
weit einheitlich in der Farbe Magenta 
umgesetzt.
Über 70 km Winterwanderwege wur-
den gemäß dem Beschilderungssystem 
des Landes Tirol von den TVB-Mit-
arbeitern ausgeschildert und können 
somit von begeisterten Wanderern er-
kundet werden. Die Schneeräumung 
und Servicierung erfolgt durch die 
jeweilige Gemeinde, die ohne Zögern 
diese Angebote für zukünftige Ur-
laubsgäste und Einheimische unter-
stützen.
Detaillierte Beschreibungen dieser 
Touren inkl. GPS Daten wurden er-
fasst und können auf der interaktiven 
Wanderkarte auf maps.kitzalps.com 
abgerufen werden. Weiters liegen die 
Tourentipps als Folder in den Info-
büros der Ferienregion Hohe Salve 
kostenlos auf. 

Neu ist auch die Winter-Edition des 
beliebten Weitwanderweges, dem KAT 
WALK. Der KAT WALK WINTER. 

Dieser erstreckt sich über satte 60 km 
und 900 Höhenmeter auf 4 Etappen 
von Hopfgarten bis St. Ulrich a.P. - 
also quer durch die Kitzbüheler Alpen. 

Derzeit rauchen schon wieder die 
Köpfe, um für uns alle auch in den 
kommenden Jahren ein attraktives 
Freizeitangebot an der frischen Luft 
zu ermöglichen. Auf der Agenda steht 
hier für 2021 vor allem der Ausbau un-
seres Rad- und MTB-Netzes sowie die 
Neubeschilderung aller MTB-Strecke. 
Bike-Begeisterte dürfen also gespannt 
sein, was 2021 Neues zu erwarten sein 
wird.

Müll,
das leidige Thema

Viele Grundbesitzer berichten auch 
im Winter, dass die Menschen nach-
lässig sind, was die Müllentsorgung 
angeht. Abgesehen von einem zer-
störten Landschaftsbild kommt hin-
zu, dass viele achtlos weggeworfene 
Abfälle problematische Inhaltsstoffe 
enthalten und so in den ökologischen 
Kreislauf geraten. 

Seien wir fair zu unserer Natur, denn 
unsere Ressourcen sind begrenzt. Wir 
müssen mit ihnen so umgehen, dass 
wir und auch noch künftige Gene-
rationen genug von unserer schönen 
Naturlandschaft haben. 

Bei Schäden auf Wanderwegen bzw. 
Beschilderungen bitten wir um Ver-
ständigung unter der Info-Hotline: 
+43 57507 7000. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung. 

Mit der Salvistabahn 
Itter den Sommer 
genießen

Die topmodernen 10er-Gondeln mit 
Panorama-Verglasung bringen ab so-
fort auch Sommergenießer in knap-
pen zehn Minuten auf den Gipfel der 
Kleinen Salve auf 1.560 Metern Höhe.
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Fotorecht: SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental
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Groß und Klein genießen in dieser 
Höhe die herrliche Aussicht auf die 
Kitzbüheler Alpen, den Wilden Kai-
ser, die Hohen Tauern und sogar auf 
die Innberge. Die überdimensionalen 
Wanderstöcke an der Bergstation wer-
den es mit Sicherheit in die Top Ten 
der beliebtesten Selfie-Points von Tirol 
schaffen. Und selbstverständlich gibt 
es noch mehr Sommervergnügen! Der 
neue Speichersee Kleine Salve an der 

Bergstation speist im Winter zwar die 
energieeffiziente Beschneiungsanlage, 
schenkt jedoch beruhigendes Bergsee-
feeling. Der Wanderweg rund um den 
Speichersee ist ideal auch mit einem 
Kinderwagen zu bewältigen. Die zahl-
reichen Ruheplätze und Kraftoasen 
am Seeufer laden zum Verweilen ein. 
Auch an der Mittelstation (Zu- und 
Einstiegsmöglichkeit), frühere End-
station, präsentiert sich zudem die 

KRAFTalm in neuem Gewand. Was 
geblieben ist: Die gute Küche und die 
herzliche Gastfreundschaft!

Die Möglichkeiten an der Kleinen Sal-
ve sind größer, als es der Name vermu-
ten lässt und somit ist sie ein idealer 
Ausgangspunkt für viele Bergtouren. 
Der schönste Aussichtsberg Tirols, die 
Hohe Salve (1.829 m), lässt sich in ca. 
1 ¼ Stunde leicht erreichen. 
Zudem gilt die Kleine Salve als opti-
male Einstiegsmöglichkeit zum Hö-
henrundweg um die Hohe Salve, der 
etwa zwei Stunden dauert.
Erholung, Entspannung und viele 
Sonnenstunden unter freiem Himmel: 
Die Kleine Salve ist für Familien und 
Genusswanderer ein erlebnisreiches 
Ausflugsziel! 

Öffnungszeiten der Salvistabahn
Itter für Sommer 2021:
13. – 16. Mai, 22. - 25.Mai, 3. – 6. Juni
3. Juli – 10. Oktober 
von 08:45 – 17:00 Uhr
(Änderungen aufgrund der derzeitigen 
Situation vorbehalten)

Carmen Sitzmann, TVB Itter

Urige Hütten und traditionell-moderne Bergrestaurants 
laden auf der Hohen Salve und am Fuße des Wilden 
Kaisers sowie auf den sanften Grasbergen der Kitzbüheler 
Alpen zum genussvollen Start in den Tag ein.

Wenn die ersten Sonnenstrahlen die Berggipfel erleuch-
ten, der Morgentau das Gras glitzern lässt und die Vögel 
fröhlich zwitschern, ist es Zeit aufzubrechen.

Ob mit einer der Bergbahnen, oder dem (E)Bike oder 
zu Fuß bei einer Wandertour: alle verfolgen das Ziel, die 
selbstgemachten Köstlichkeiten bei traumhaftem Berg-
panorama am Morgen zu genießen.

Tipp für den Osterhasen: Schenken Sie Ihren Liebsten 
mit den Frühstück am Berg-Gutscheinen kulinarische 
Genüsse. Diese erhalten Sie in den Infobüros der Ferien-
region Hohe Salve. Einlösbar in über 60 teilnehmenden 
Betrieben am Berg in der Region.

Frühstück am Berg – Mit der Morgensonne
genussvoll in den Tag starten
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TERMINE

16. März 
Notarsprechstunde

bis 25. März 
Kindergarteneinschreibung

15. April 
Problemstoffsammlung

Was ist los?

Aufgrund der aktuellen Vorschriften ist eine langfristige Planung schwierig. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass es jederzeit zu Änderungen kommen kann. 
Diese werden über den neuen WhatsApp-Infoservice der Pfarre bekanntgegeben, 

im Pfarrschaukasten ausgehängt und im Pfarrbrief, der jederzeit 
in der Pfarrkirche abgeholt werden kann, veröffentlicht.

Samstag, 20.03. 
19:00 Festgottesdienst – Patrozinium Hl. Josef

28.03. Palmsonntag 
10:00 Festgottesdienst mit Palmweihe beim Musikpavillon

Ostern 2021 
Die Gottesdienste und Feiern der Karwoche und zum Osterfest 

werden kurzfristig über die Pfarrmedien bekanntgegeben

Maiandachten 
jeweils an den Sonntagen im Mai um 19:00 Uhr 

von verschiedenen Gruppen mitgestaltet

01.05. Florianifeier – 19:00 Wortgottesdienst

13.05. Christi-Himmelfahrt – 08:30 Gottesdienst

23.05. Pfingstsonntag – 10:00 Festgottesdienst

24.05. Pfingstmontag – 08:30 Gottesdienst 

Heuer findet auf Grund der aktuellen Corona-Situation 
in Itter keine Erstkommunion statt!

Pfarre Itter/St. Josef – März bis Mai 2021

Liebe
Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit

und informiert die Bürger von

eurer Veranstaltung über die

Homepage!

www.itter.tirol.gv.at

„Huber-Säge“ Mühltal, ca. 1950.
Dieses Bild wurde zur Verfügung gestellt von Maria Bellmann.


